
Wenig Raum für viel Auto: (v. l.) Ralf Erdmann (Fraunhofer-Institut), Volker Ervens (Wirtschaftsinitiative), Frank Hesse (Großewinkelmann), El-
mar Hoberg (Ingenieurbüro Hoberg und Hesse) und Matthias Vinnemeier (Pro Wirtschaft GT) sprachen über die Zukunft der Lagerlogistik.

Rietberg

Termine & Service

HHRietberg
Samstag/Sonntag,
30. November/1. Dezember
2013

Service
Bürgerbüro Rietberg: Sa. 10
bis 12 Uhr geöffnet, Rathaus-
straße
Stadtbibliothek Rietberg: Sa.
10 bis 13 Uhr geöffnet, Ems-
straße
Katholische öffentliche Büche-
rei Neuenkirchen: So. 10.15 bis
11 Uhr geöffnet, Kolpinghaus
Neuenkirchen, Gütersloher
Straße
Kinder- und Jugendbücherei
St. Johannes Baptist: So. ab 10
Uhr geöffnet, Pfarrzentrum

Freizeit
Gartenschaupark Rietberg: Sa.
und So. 6 bis 19 Uhr geöffnet
Kunsthaus Rietberg und Mu-
seum Dr. Koch: Sa. und So.
14.30 bis 18 Uhr geöffnet

Vereine
Sportschützen St. Laurentius
Westerwiehe: So. 10 bis 12 Uhr
Training für Erwachsene,
Schießstand, Berkenheide
Schießgruppe St. Jakobus
Mastholte: So. 10 bis 12 Uhr
Training, Vereinsheim, Brand-
straße
Schützengilde St. Hubertus
Rietberg: So. 10.30 bis 12 Uhr
Training für Erwachsene und
Sportschützen, Vereinsheim,
An den Teichwiesen
Sportschützen St. Johannes
Druffel: So. 10 bis 12 Uhr Trai-
ning, Schießstand, Bürgerhaus
KFD Mastholte: So. 15 Uhr
Adventsfeier, Hotel Adelmann
Heimatverein Neuenkirchen:
So. 19 Uhr Adventsfensterak-
tion bei Familie Dombrink/
Krämer, Langestr. 141

Sport
RSC Rietberg: Sa. 14 Uhr Trai-
ning Rennräder ab Balkan, So.
10 Uhr Rennräder ab Balkan

Senioren
Altenpflegeheim St. Johannes
Baptist Rietberg: Sa. und So.
14.30 bis 17 Uhr Kaffeezeit in
der Cafeteria, Rügenstraße

Kirchen
Bibeldorf Rietberg: Sa. und So.
jeweils 16 bis 21 Uhr Orientali-
scher Advent

Kultur
Heimathaus Rietberg: So. 15
bis 18 Uhr für Besucher geöff-
net, Klosterstraße
Jimmy-Kelly-Konzert: Sa. 18
Uhr, Cultura

Und außerdem
Stadtführer Rietberg: Sa. ab 13
Uhr und So. ab 10 Uhr Ad-
ventsbasar, Pfarrheim
Adventsmarkt Neuenkirchen:
Sa. ab 15 Uhr geöffnet; So. ab
18 Uhr geöffnet; So. 13 bis 18
Uhr verkaufsoffen; an beiden
Tagen Rahmenprogramm:
Kreativmarkt des Heimatver-
eins und offene Türen bei der
Interessengemeinschaft Mo-
delleisenbahn
Jugendwerk Rietberg: Sa. 14
bis 18 Uhr und So. 11.30 bis 17
Uhr Jugendwerktage, Kloster-
straße
Gymnasium Nepomucenum:
Sa. 10 bis 14.15 Uhr Tag der of-
fenen Tür

Oper in der Schule: Die drei Knaben – Marco, Simon und Simon –
überbringen Tamino seine zu bestehenden Prüfungen.

Logistikexperten bei Großewinkelmann

Platzsparend lagern und einparken
und -ausgang überprüft und zeit-
lich gemessen. Das Resultat: Es
gibt ein großes Potenzial zur Kos-
ten- und Platzeinsparung. Die
Ergebnisse wurden letztendlich
mit der Entwicklung und Konzi-
pierung der Extendertechnologie
optimiert. Davon konnten sich
auch die Teilnehmer überzeugen
und sich das System in Aktion an-
sehen.

Die Reihe „Innovati-
ons.Kreis.GT“ der Pro Wirtschaft
GT, in deren Rahmen auch die
Veranstaltung bei Großewinkel-
mann stattfand, wird 2014 fortge-
setzt und bietet erneut die Gele-
genheit, sich zu aktuellen Themen
aus Wirtschaft und Wissenschaft
auszutauschen.

fünf modular aufgebaute, raum-
sparende und automatische Park-
häuser mit integrierter Batterie-
lade- und Wechselstation entste-
hen zu lassen, die zugleich Mög-
lichkeiten zur Warenlagerung
bieten“, erklärte Erdmann. In
dem Parkhaus sollen die Fahrzeu-
ge nach dem Prinzip eines Hoch-
regallagers auf rollbaren Paletten
verstaut, mit Energie versorgt
und aufgeladen werden.

Die Vorteile der Extendertech-
nologie wurden anschließend von
Elmar Hoberg, Geschäftsführer
des Ingenieurbüros Hoberg und
Hesse, dargestellt. Als Vorleis-
tung zur Entwicklung des Exten-
ders wurde in mehreren Spediti-
onsunternehmen der Warenein-

konzepte mussten her. Die intelli-
gente Lösung zur Lagerung un-
terschiedlichster Güter mit dem
Namen „Extendertechnologie“
wurde vor Ort vorgestellt.

Nach einem kurzen Einstieg in
die Unternehmenshistorie durch
Geschäftsführer Frank Hesse er-
läuterte Ralf Erdmann vom
Fraunhofer-Institut für Material-
fluss und Logistik in Dortmund,
wie das Konzept der intelligenten
Lagerlogistik auch im täglichen
Straßenverkehr funktionieren
kann. Das Projekt „eBase4Mobi-
lity“ wurde in Zusammenarbeit
mit Großewinkelmann um ein
neuartiges Konzept eines auto-
matisierten Parkhauses erweitert.

„Unser Ziel ist es, im Jahr 2020

Rietberg-Varensell (gl). Von
einem drei Mann starken Kleinst-
betrieb für Produkte rund um die
Geflügelzucht hin zu einem Spe-
zialhersteller für Stall- und Wei-
detechnik sowie Zaun- und Tor-
systeme mit 130 Mitarbeitern: So
ist die Entwicklung der Firma
Großewinkelmann in Varensell
verlaufen. Das Thema Logistik
stand kürzlich beim Besuch von
65 interessierten Fachleuten im
Mittelpunkt.

Mit der Zunahme der Mitarbei-
terzahl und des Produktumfangs
sind auch die Lagerbestände und
Produktionsflächen bei Große-
winkelmann gewachsen. Innova-
tive und platzsparende Logistik-

Überraschung beim Ticketkauf: (v. l.) Yvonne Holthaus (Bürgerbüro),
Alfons Sagemüller und Park-Geschäftsführer Peter Milsch.

Gartenschaupark

Jahreskarte Nr. 5000 verkauft
Rietberg (gl). „In nur drei Wo-

chen sind bereits 5000 Jahresti-
ckets für die Saison 2014 verkauft
worden“, freute sich Rietbergs
Park-Geschäftsführer Peter
Milsch. Kürzlich überraschte er
gemeinsam mit Yvonne Holthaus
vom Bürgerbüroteam Alfons Sa-
gemüller aus Kaunitz mit einem
Blumenstrauß und zwei Jahres-
freikarten. Sagemüller war der
Käufer der 5000. Jahreskarte.

Eine Vielzahl von großen Son-
derveranstaltungen, der Besuch
von allen Abenden im Cultura-
Kino und der freie Eintritt in ein
dutzend weiterer Freizeitparks in
Deutschland sind im Jahreskar-
tenpreis von zurzeit 14 Euro pro
Person (28 Euro für Familien) in-
klusive.

Für Alfons Sagemüller zählt
besonders die Wandermöglichkeit

im 40 Hektar großen Nachfolge-
gelände der NRW-Landesgarten-
schau 2008. Gemeinsam mit sei-
ner Frau gehört er zu den Stamm-
gästen.

Park-Geschäftsführer Milsch
und Rietbergs Bürgermeister An-
dreas Sunder werten die Ver-
kaufszahl aus den ersten drei No-
vemberwochen als deutliches In-
diz dafür, „dass der Gartenschau-
park nichts von seiner Attraktivi-
tät eingebüßt hat“. Das Konzept,
Bewährtes mit immer wieder
neuen Angeboten zu mischen,
gehe auf.

Auch im Winter habe das Nah-
erholungsgelände, das die Stadt-
teile Rietberg und Neuenkirchen
verbindet, seinen ganz besonde-
ren Reiz, meinen die beiden. So
sei in den vergangenen Tagen
schon die Anlage für die 600 Qua-

dratmeter große Eisbahn aufge-
baut worden. Und auch der Besu-
cherhügel an der Volksbank-Are-
na warte auf den Winter. Sobald
der erste Schnee in genügender
Menge gefallen ist, kann dort ge-
rodelt werden.

Der Dank von Milsch und Sun-
der galt dem Team des Bürgerbü-
ros: „Alle haben den bisherigen
Ansturm auf die Karten gut be-
wältigt. Dank sagen wir aber
auch allen, die in den ersten Ta-
gen Geduld bewiesen und in der
Schlange gewartet haben.“

Für den Dezember plant der
Park zum Nikolaustag eine be-
sondere Aktion auf dem Wochen-
markt. „Den genauen Ablauf ge-
ben wir in Kürze bekannt“, so
Milsch. „Eltern mit Kindern soll-
ten sich aber den Nachmittag
schon einmal vormerken.

Musikerlebnis

„Coole Oper“ in der Marienschule
chen“ kräftig mitsingen. Diese
waren zur Einstimmung auf das
Ereignis bereits vorab im Musik-
unterricht kräftig eingeübt wor-
den.

Am Ende der Vorstellung waren
alle Zuschauer restlos begeistert
und stellten gemeinsam fest:
„Oper ist cool.“

rern und Eltern die Mozartoper
„Die Zauberflöte“.

Kindgerecht aufgearbeitet so-
wie unter Einbezug einiger Schü-
ler wurde die Oper von drei Musi-
kern des Ensembles erzählt. Da-
neben durften die Kinder bei den
Arien „Ein Vogelfänger bin ich
ja“ und „Ein Mädchen oder Weib-

Rietberg-Varensell (gl). Mäd-
chen und Jungen der Marienschu-
le in Varensell hatten ein beson-
deres Musikerlebnis: Die Junge
Oper Detmold, eine gemeinnützi-
ge Organisation mit dem Ziel,
junge Leute an das Musiktheater
heranzuführen, war zu Gast und
präsentierte den Kindern, Leh-

Kirchenmusik im Kloster

Altenbürener Sängerfreunde zu Gast
zu diesem Konzert ist frei. Am
Ausgang erfolgt eine Türkollekte.
Die Organisatoren freuen sich
über eine Spende zur Kostende-
ckung des Konzerts.

tung von Stephan Schmitz zu
Gast. Ihr Konzert steht unter dem
Thema „Wunderbare Freude“.
Beginn ist um 17 Uhr in der Klos-
terkirche in Rietberg. Der Eintritt

Rietberg (gl). Die Reihe „Kir-
chenmusik im Kloster“ geht auch
im Advent weiter: Am Sonntag,
15. Dezember, sind die Altenbüre-
ner Sängerfreunde unter der Lei-

St. Johannes

Adventsmarkt
im Altenheim

Rietberg (gl). Das Altenheim
St. Johannes Baptist an der
Klosterstraße in Rietberg lädt
für Samstag und Sonntag,
7. und 8. Dezember zum Ad-
vents- und Weihnachtsmarkt
ein. Die Eröffnung ist am
Samstag um 14.30 Uhr. Ab
15.30 Uhr erfolgt ein offener
Gedichte-Nachmittag mit Mu-
sik. Ab 17 Uhr ist der MGV
Liedertafel Rietberg vierstim-
mig zu hören. Der Sonntag be-
ginnt um 10.15 Uhr mit einem
Gottesdienst und setzt sich um
12 Uhr mit einem Mittagessen
(Suppe, Rindfleisch mit Zwie-
belsoße und Nachtisch für 5,50
Euro) fort. Ab 15.30 Uhr kann
Burkhard Albers mit seinem
Puppenspiel erlebt werden. Es
werden Waffeln, Glühwein und
ab 17 Uhr Bratwurst vom Grill
serviert. Zusätzlich ist Weih-
nachtsschmuck im Angebot.

Hospizverein

Trauertreff steht
allen offen

Rietberg (gl). Zu einem offe-
nen Trauertreff lädt die Hos-
pizgruppe Rietberg-Neuenkir-
chen ein. Der nächste Termin
findet am Dienstag, 3. Dezem-
ber, von 17 bis 19 Uhr in den
Räumen der Villa Kemper,
Lange Straße 109, in Neuen-
kirchen statt. Jeder Trauernde
ist willkommen, egal, wie lan-
ge sein Verlust schon zurück-
liegt. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Diese Treffen finden regel-
mäßig statt, und zwar an jedem
ersten Dienstag im Monat, im-
mer zur selben Zeit und immer
in der Villa Kemper.
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